
 
Mündliches Grußwort von Herrn Landrat Frithjof Kühn anlässlich des Charity Golf 
Turnier der Walter Mundorf-Stiftung am Sonntag, den 30. September 2001 um 10.00 Uhr, 
Golfplatz „Gut Großenbusch“, Konrad Adenauer Straße 100 in Sankt Augustin 
 
 
 
Es gilt das gesprochene Wort! 
 
 
Walter Mundorf ist ein Name, der uns allen geläufig ist. Seit den 50er Jahren war er in 
unserer Region unternehmerisch tätig. Heute handelt es sich bei der von ihm gegründeten 
Firma um ein mittelständisches Unternehmen, dass aus unserer Wirtschaft nicht mehr 
wegzudenken ist. Aber Walter Mundorf ist nicht nur ein erfolgreicher Geschäftsmann 
gewesen.  Einen Namen hat er sich vor allem mit seinem großen Herz für kranke und 
notleidende Kinder gemacht. Bis zu seinem frühen Tod im Jahr 1998 hat er sich für die 
Errichtung einer entsprechenden gemeinnützigen Stiftung eingesetzt. Leider hat er die 
Verwirklichung seines Traumes nicht mehr erleben dürfen. Seine beiden Kinder Martina und 
Klaus Mundorf haben dieses Werk jedoch im Sinne ihres Vaters vollendet und die „Walter 
Mundorf-Stiftung“ im Herbst 1998 mit einem beträchtlichen Anfangsvermögen gegründet. 
Die Stiftung hat den Zweck Kindern zu helfen, die an Leukämie erkrankt sind oder unter einer 
anderen schwerwiegenden Erkrankung leiden. Neben der krankheitsgerechten Versorgung 
und Pflege der Kinder werden auch entsprechende Einrichtungen gezielt gefördert. 
 
„Spielend helfen“ ist das Motto des heutigen Turniers. Gerade der Golfsport hat in den letzten 
Jahren immer mehr das Interesse der breiten Öffent lichkeit geweckt und viele Menschen 
haben ihre Liebe zu dieser Sportart entdeckt. Es ist daher eine hervorragende Idee, die 
Ausübung dieses Sportes mit einem karitativen Zweck zu verbinden. Der Erlös der 
Veranstaltung kommt nämlich denjenigen zugute, die sich aus eigener Kraft nicht helfen 
können, die nicht nur an einer schweren Krankheit leiden, sondern zusätzlich noch durch 
diese Krankheit ihrer Kindheit und Jugend beraubt werden. Durch vielfältige medizinische 
und therapeutische Fortschritte können heute viele kranke und behinderte Kinder erfolgreich 
behandelt und ihre schwierigen Lebensbedingungen gemildert werden. Das sollte allen ein 
Ansporn sein, weiter zu machen. 
 
Einen gesunden Körper kann sich kein Mensch kaufen, egal wie vermögend er auch sein mag. 
Aber finanzielle Mittel können das schwere Los der Kinder erleichtern, indem die 
Belastungen so gering wie möglich gehalten werden und scheinbar unmögliche Dinge in 
erreichbare Nähe geraten. Genau hier setzt die Walter Mundorf-Stiftung an. Seit der 
Gründung wurden bereits rund 150.000,00 DM aus Erlösen des Stiftungskapital und Spenden 
für kranke Kinder und Hilfsorganisationen verwendet. Ein besonderes Augenmerk ruht dabei 
auf den betroffenen Kindern und Organisationen unserer Region. Hier soll vor allem 
Einzelhilfe für einen konkreten Anlass aus den Mitteln der Stiftung geleistet werden.  
 
Die heutige Veranstaltung hat die Mitglieder der Walter Mundorf-Stiftung eine lange Zeit der 
Vorbereitung gekostet, handelt es sich hier doch um die erste „Großveranstaltung“, die die 
Stiftungsmitglieder für den guten Zweck durchführen. Im Namen des Rhein-Sieg-Kreises 
möchte ich Frau Martina Mundorf und Herrn Klaus Mundorf dafür nochmals meinen 
herzlichen Dank aussprechen. 
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Ich wünsche den Organisatoren ein gutes Gelingen und dass dies die erste von vielen weiteren 
erfolgreichen Veranstaltungen sein wird. Allen Teilnehmern „Viel Erfolg“ bei diesem Turnier 
und vor allem trockenes Wetter. 


